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Alte Synagoge Minden

Kirche  Sehenswürdigkeit divers

Ehemalige Synagoge Videbullenstr 15.JPG

1680 erwarb der Vorsteher der jüdischen Gemeinde, Salomon Levi, das Haus
aus dem frühen 17. Jh., um hier eine Synagoge einzurichten.

Zuvor hatte sich eine Synagoge in der Greisenbruchstraße befunden. Ein Brunnen
im Garten des Hauses Videbullenstraße 15 könnte zur Ausstattung einer Micwe,
eines in jeder Synagoge erforderlichen rituellen Bades, gehört haben. 1865 erfolgte
der Umzug in die neue Synagoge in der Kampstraße, die in der Pogromnacht
1938 niedergebrannt wurde. An der Stelle entstand 1958 ein neues jüdisches
Gotteshaus, das heute Zentrum der jüdischen Gemeinde in Minden ist.

Die Alte Synagoge ist leider nur von Außen zu besichtigen.

Merkmale:
Eignung
für Gruppen, für Schulklassen, für Familien, für Individualgäste, Senioren
geeignet
Zahlungsmöglichkeiten
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Öffnungszeiten
auf Anfrage/nach Absprache geöffnet

Adresse:
Videbullenstraße 15
32423 Minden

 https://www.jüdische-gemeinden.de/
index.php/gemeinden/m-o/1322-minden-
nordrhein-westfalen
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